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n Öffentliche Bekanntmachung
des Ergebnisses der Wahl zum Bürgermeister am 27. September 2026 
in der Gemeinde Rossau

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner 2. öffentlichen Sitzung am Montag, den 28. September 2026 das Wahlergebnis in der Gemeinde Rossau
ermittelt und festgestellt.

I. Ergebnis der Wahl

1. Zahl der Wahlberechtigten 2809
2. Zahl der Wähler 1661
3. Zahl der ungültigen Stimmen 8
4. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 1653

5. Zahl der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen in festgestellter Reihenfolge der erreichten Stimmenzahl:

Bezeichnung des Wahlvorschlages      Bewerber Beruf/Stand           Postleitzahl und Wohnort      gültige Stimmen
(Familienname, Vorname) (Hauptwohnung)

Freie Wähler Gemeinde Rossau e.V.          Ehm, Sören Bankkaufmann        09661 Rossau 775
OT Seifersbach

Schmidt Schmidt, Markus Rechtsanwalt           09661 Rossau  878
OT Greifendorf

Zum Bürgermeister gewählt wurde Herr Markus Schmidt.

II. Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem Wahlberechtigten, jedem
Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb zwei Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntmachung schrift-
lich oder zur Niederschrift unter Angabe des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde

Anschrift

Landratsamt Mittelsachsen, Frauensteiner Straße 43, 09599 Freiberg

erhoben werden. Nach Ablauf der Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechen-
den, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm entsprechend § 45 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes
mindestens 3 Wahlberechtigte beitreten.

Ort, Datum Unterschrift/Siegel

Rossau, den 29.09.2026 Dietmar Gottwald
Vorsitzender Gemeindewahlausschuss

DANKESCHÖN!

Wir bedanken uns bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, die auch dieses Jahr fleißig Stimmen ausgezählt 

haben und die zu einem reibungslosen Ablauf der Bürgermeisterwahl am 27.09.2026 beigetragen haben!
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Redaktionsschluss für die 
Ausgabe November 2026 ist 

Freitag, der 23.10.2026

Erscheinungstermin: 
Mittwoch, der 04.11.2026

Anschrift und Rufnummer 

der Gemeindeverwaltung

Hauptstraße 99, 09661 Rossau

Telefon: 03727 984150

Fax:       03727 984159

www.gemeinde-rossau.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Rossau und des Einwohnermeldeamtes 

Montag 09:00 bis 11:30 Uhr

Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 17:30 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 17:30 Uhr

Freitag geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 17:30 Uhr

E-Mail-Adressen:

n    Bürgermeister Herr Gottwald
buergermeister@gemeinde-rossau.de

n    Sekretariat                   Frau Thiemer 
Frau 
Zwintzscher

     post@gemeinde-rossau.de
n    Kämmerei                    Herr Pippig      

finanzen@gemeinde-rossau.de
n    Kasse                            Frau Müller 

kasse@gemeinde-rossau.de
n    Steueramt                    Frau Haase 

steuern@gemeinde-rossau.de    
n    Einwohnermeldeamt  Frau Hoyer   

meldestelle@gemeinde-rossau.de
n    Bauamt                        Herr Reinke 

bauamt@gemeinde-rossau.de
n    Bauamt/ Frau 
     Liegenschaft Wisniewski
    liegenschaften@gemeinde-rossau.de         

n    Wohnungswesen        Frau Frisch  
hauptamt2@gemeinde-rossau.de

n    Gewerbe/
     Ordnungsamt              Herr Schmidt   
     ordnungsamt@gemeinde-rossau.de      
n    Öffentlichkeitsarbeit   Frau Rennert    

amtsblatt@gemeinde-rossau.de 

Öffnungszeiten, Rufnummern
und E-Mail-Adressen

Glückwünsche unseren Jubilaren 

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich 

und wünschen allen Jubilaren, auch denen, die aus persönlichen

Gründen nicht genannt sein wollen, alles erdenklich Gute.

n    in Schönborn-Dreiwerden
Frau Helga Link am 08.10. zum 90. Geburtstag

n    in Seifersbach:
Frau Else Schlimper am 26.10. zum 101. Geburtstag
Frau Ute Tóth am 28.10. zum 75. Geburtstag
Herr Reinhard Hunger am 31.10. zum 75. Geburtstag

n    in Oberrossau:
Herr Christian Uhle am 24.10. zum 75. Geburtstag
Frau Martina Hunger am 27.10. zum 75. Geburtstag

n    in Niederrossau:
Herr Karl Hahn am 14.10. zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Wähner am 17.10. zum 85. Geburtstag
Frau Gerhild Schubert am 31.10. zum 75. Geburtstag

n    in Weinsdorf:
Frau Irmtraud Buschmann am 25.10. zum 75. Geburtstag

Das Fest der „Eisernen Hochzeit“ feiert am 15.10.2026
Christa und Helfried Winkler aus dem OT Weinsdorf.

n Mitteilung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, die 24. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde
Rossau findet im Monat Oktober 2026 am Montag, dem 12.10.2026, um 19:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Niederrossau, Kirchstr. 1, 09661 Rossau OT Niederrossau statt.

Dietmar Gottwald, Bürgermeister Änderungen vorbehalten!

Die Tagesordnungen und der Sitzungsort des Gemeinderates werden nach der Bekannt -
machungssatzung der Gemeinde Rossau an den Verkündungstafeln der Gemeinde in den
jeweiligen Ortsteilen ausgehängt. Zusätzlich ist die aktuelle Tagesordnung jeweils 10 Tage vor
dem Sitzungstermin auf der Internetseite www.gemeinde-rossau.de unter dem Punkt Öffent-
liches → Gemeindeverwaltung → Gemeinderat → Tagesordnung veröffentlicht. 

Der Bürgermeister informiert | Amtliche Mitteilungen
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Im Rahmen der Herstellung dieses 
Druckproduktes wurde ein finanzieller 

Beitrag an das Klimaprojekt 
„Windenergie, Marokko“ zertifiziert 

nach GoldStandard geleistet. 

Mehr Informationen finden Sie hier: 
www.klima-druck.de/bilanz/?id=26227011
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n Anlieferung von Baum-, Strauch- und
Heckenschnitt – Holzannahme –

Annahmestelle: Festwiese Rossau – neben Bauhofgelände 

Im Monat Oktober findet die Holzannahme wie folgt statt:
Samstag, dem 10. Oktober 2026, 10:00 bis 14:00 Uhr 

Nicht angenommen werden: 
Wurzelstöcke, Rasenschnitt, Laub- und Gartenabfälle.

Für Rückfragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung gern unter: 
03727 984150 zur Verfügung. 

n Halbseitige Sperrung auf der 
Döbelner Straße in Greifendorf

Auf der Döbelner Straße im Bereich der Hausnummern 11 bis 20 kommt
es vom 12. Oktober bis voraussichtlich 13. November 2026 zu einer
halbseitigen Sperrung. Grund dafür sind Arbeiten für den Breitband-
ausbau. Der Verkehr kann die Baustelle weiterhin passieren, es kann
jedoch zu Einschränkungen und Verzögerungen kommen. 
Da die Haltstelle im Bereich Greifendorf Nr. 15 nicht angefahren werden
kann, ist für den ÖPNV vorgesehen eine Ersatzhaltestelle in Greifendorf
vor dem Jugendclub zu errichten.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer um
Verständnis für die notwendigen Arbeiten.

n Sanierung der Hängebrücke in Kockisch/Liebenhain

Der Beginn der notwendigen Bauarbeiten ist für den 5. Oktober vorgese-
hen.

Es ist zu erwarten, dass die Querung für ungefähr fünf Wochen voll-
ständig gesperrt werden muss, um die Arbeiten durchzuführen. In dieser
Zeit ist die Querung nicht nutzbar. Wir bitten um Verständnis für die damit
verbundenen Einschränkungen. Grund für die Maßnahme sind Schäden
an den Bohlen und der darunterliegenden Unterkonstruktion, die im
Rahmen einer turnusmäßigen Überprüfung festgestellt wurden. Um die
Sicherheit dauerhaft zu gewährleisten, ist eine Instandsetzung der
Querung erforderlich.

Gemeindeverwaltung Rossau

n Herzlich willkommen im Sekretariat der Gemeindeverwaltung Rossau!

Seit dem 1. September 2026 unterstützt Frau Zwintzscher das Team der
Gemeindeverwaltung Rossau im Sekretariat. Sie übernimmt während der
Elternzeit die Vertretung unserer bisherigen Sekretärin Frau Thiemer, die
sich in ihre Babypause verabschiedet hat.
Wir freuen uns, Frau Zwintzscher in unserem Team begrüßen zu dürfen
und wünschen ihr einen guten Start, viel Freude bei ihren neuen Aufga-

ben und eine erfolgreiche Zeit in unserer Gemeindeverwaltung.
Gleichzeitig wünschen wir Frau Thiemer für ihre bevorstehende bzw.
begonnene Familienzeit alles Gute, viel Freude mit ihrem Nachwuchs und
eine schöne gemeinsame Zeit. 
Herzlich willkommen, Frau Zwintzscher – und alles Gute für Frau
Thiemer! 
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Der Bürgermeister informiert | Amtliche Mitteilungen

Seit 2023 bietet Pyrospass in Rossau, Hauptstraße 150c, im Nebener-
werb professionelles Feuerwerk für ganz besondere Momente an. Neben
Silvesterfeuerwerk entstehen hier individuelle Feuerwerke für Hochzeiten,
Geburtstage, Festivals, Vereins- und Firmenfeiern sowie Veranstaltungen
aller Art.
Ob romantisch, spektakulär oder individuell auf Ihre Veranstaltung abge-
stimmt – als staatlich anerkannter Pyrotechniker plant Herr Pröger
gemeinsam mit seinem Team jedes Feuerwerk mit viel Erfahrung und
Leidenschaft. 
Am 07.11.2026 findet wieder das Hoffest statt. Ab 17:00 Uhr
können Sie sich die Feuerwerke für Silvester und Großfeuerwerke

anschauen. Sie können direkt vor Ort vorbestellen und bis zu 10 %
Rabatt erhalten. 

Zusätzlich bietet Pyrospass auch SILVESTER VERKAUFSTAGE an:
(nur Gewerbe) Montag, 28.12.2026 von 14 bis 18 Uhr

Dienstag, 29.12.2026 von 7 bis 18 Uhr
Mittwoch, 30.12.2026 von 8 bis 20 Uhr
Donnerstag, 31.12.2026 von 9 bis 12 Uhr

Zu Silvester sind sie außerdem bei der Broken Beat Crew in Frankenberg,
Chemnitzer Straße 21, mit ihrem Feuerwerksverkauf vertreten.

Der Bürgermeister stellt vor:

n Die Firma Pyrospass in Rossau

Ab dem 01.11.2026 erfüllt sich Frau Münze einen großen Wunsch, indem
Sie Ihre eigene Praxis für Physiotherapie, mit dem zusätzlichen Schwer-
punkt der Sportphysiotherapie eröffnet. 
Frau Münze würde sich gern kurz einmal den Bürgern der Gemeinde
Rossau vorstellen:
„Ich bin zwar erst 27 Jahre alt, aber habe schon sehr viel in meine berufli-
che Leidenschaft investiert und zahlreiche Weiterbildungen, wie beispiels-
weise die Manuelle Therapie, das Tapen für Muskeln und Organe, diverse
Abschlüsse im Bereich der chinesischen Medizin, die Manuelle Lymphdrai-
nage sowie die Sportphysiotherapieausbildung des DOSB absolviert.
Bei der Standortwahl habe ich mich bewusst für Rossau entschieden, da
es in der Gemeinde noch keine großen Anlaufpunkte gibt und ich gern
die Versorgung verbessern möchte. Meine Leistungen erstrecken sich
über die bekannten Kassenleistungen, wie die Klassische Massagethera-
pie, die Manuelle Therapie, die Krankengymnastik und die Manuelle
Lymphdrainage bis hin zur individuellen Sporttherapie für Amateure und

Profis sowie Angebote für alle Personen, die sich gern
fit halten möchten. Ebenfalls kann ich die TUINA-
Therapie, mit den Heilmethoden der chinesischen
Medizin sowie das Tapen anbieten. Zu Beginn werden
die Termine nach individueller Absprache vereinbart und mit steigender
Auslastung die Öffnungszeiten ständig erweitert. Die Terminanfragen
sowie Anfragen zu den Leistungen können gern bevorzugt per E-Mail,
oder WhatsApp gestellt werden. Falls ich telefonisch nicht erreichbar bin,
rufe ich schnellstmöglich zurück. Gern lade ich alle Interessierten zur
Eröffnung am Samstag, den 07.11.2026 zwischen 09.00 Uhr und
13.00 Uhr in die neuen Praxisräume, in der Hauptstraße 151a, nach
Rossau ein. Es wird auch diverse Eröffnungsangebote geben. Zuletzt
möchte ich mich bei der Firma Kraham und der Gemeindeverwaltung
Rossau für die Unterstützung ganz herzlich bedanken.

Ich freue mich auf Sie!

n Die Sportphysiotherapie Mensch & Körper – Danielle Münze

n An alle Kunden der Vereinigten Raiffeisenbank Burgstädt eG

Nach der Fusion mit der Volksbank Chemnitz eG bitten wir Sie, Ihre neue Bankverbindung der Gemeindeverwaltung mitzuteilen, sodass wir eine
Änderung Ihres Sepa-Mandates vornehmen können.

Gemeindeverwaltung Rossau
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Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:

- Leitung, Steuerung und Koordinierung des Hauptamtes, Dienst- und
Fachaufsicht der Beschäftigten im Amt bei Abwesenheit des Bürger-
meisters

- Organisation des Dienstbetriebes der Verwaltung, Personalangele-
genheiten und Rechtsangelegenheiten,

- Satzungsrecht und Vertragswesen
- Vorbereitung von Grundsatzentscheidungen, Gremienarbeit
- Führen der Sachgebiete Personal, Gewerbe, Ordnung u. Sicherheit,
- gemeindlicher Vollzugsdienst
- Vollstreckung Außendienst

Die Aufzählung ist nicht abschließend. Änderungen des Aufgabengebie-
tes sind möglich.

Das Aufgabengebiet erfordert: 

ein erfolgreich abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium
(Diplom, Bachelor, Master) im Verwaltungsrecht oder gleichwertige Quali-
fikation oder die Laufbahnbefähigung für die Laufbahngruppe 2 der
Fachrichtung Allgemeine Verwaltung A II mit dem fachlichen Schwer-
punkt allgemeiner Verwaltungsdienst oder gleichwertige Qualifikation.

Was wir uns wünschen:

- ausgeprägtes Verständnis für kommunalpolitische Entscheidungspro-
zesse

- fundierte Rechts- und Fachkenntnisse kommunalen Rechtgebieten
und im Verwaltungsrecht sowie tätigkeitsbezogene Kenntnisse der
Verwaltungsorganisation, des öffentlichen Dienst- u. Arbeitsrechts

- Gewissenhaftigkeit, Selbstständigkeit, Belastbarkeit, Kooperationsbe-
reitschaft, vorurteilsfreie Analyse- und Urteilsfähigkeit, Durchset-
zungsvermögen und Führungskompetenz

- sehr gute EDV-Kenntnisse und Anwendung
- Sozial-, Führungs- und Entscheidungskompetenz
- Engagement, Kommunikationsfähigkeit und eigenverantwortliches

sowie ergebnisorientiertes Arbeiten
- Bereitschaft zur Fortbildung und sich selbstständig in Themengebiete

einzuarbeiten
- Teilnahme an Beratungen außerhalb der regulären Dienstzeit

Was bieten wir Ihnen:

Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD-VKA Entgeltgruppe 10 bei
entsprechender Qualifikation, sowie nach den tarifvertraglichen Sonder-
leistungen des öffentlichen Dienstes bei einer regelmäßigen wöchentli-
chen Arbeitszeit von 39 Stunden. Es wird Ihnen eine flexible Arbeitszeit
angeboten, die eine Vereinbarkeit von Berufs- und Familienleben ermög-
licht. Sie dürfen sich auf einen interessanten, vielseitigen sowie verant-

wortungsvollen Arbeitsplatz mit hoher Eigenverantwortung freuen; ein
Team steht Ihnen in der Einarbeitungsphase unterstützend zur Seite und
kooperiert vertrauensvoll sowie wertschätzend mit Ihnen. Zudem werden
Weiterbildungsangebote und Schulungen bereitgestellt.
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen, Männer und
diverse Personen geeignet. Schwerbehinderte werden bei gleicher
Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften bevorzugt berücksich-
tigt. Der Bewerbung ist ein entsprechender Nachweis der Schwerbehinde-
rung oder Gleichstellung beizufügen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
bis einschließlich 30.10.2026 an:

Gemeindeverwaltung Rossau
Bürgermeister
Hauptstraße 99
09661 Rossau.

per Mail an 

post@gemeinde-rossau.de 

Fragen beantwortet Ihnen vorab gern Herr Schmidt unter 03727/984152.
Wir bitten um Verständnis, dass Bewerbungsunterlagen nur zurückge-
sandt werden können, wenn ein frankierter Rückumschlag beigefügt ist.
Anderenfalls werden die Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres ab
Ende der Ausschreibung vernichtet. Aufwendungen, die im Zusammen-
hang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung folgende Unterlagen bei:

- ein aussagekräftiges Anschreiben, einschließlich Lebenslauf,
- Zeugnis/Urkunde des Berufsabschlusses,
- relevante Arbeitszeugnisse und
- Qualifikationsnachweise

Hinweis: 

Mit der Abgabe der Bewerbung erteilen die Bewerber die Zustimmung
zur Speicherung und Verarbeitung von personengebundenen Daten im
Rahmen des Auswahlverfahrens. Die Verarbeitung der erhobenen Daten
erfolgt nach den Anforderungen der EU-Datenschutzgrundverordnung
(DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG). Die Daten werden
nicht an Dritte weitergegeben und nach Abschluss des Verfahrens
gelöscht.

n Stellenausschreibung

In der Gemeindeverwaltung Rossau ist ab dem 01.01.2027 die Stelle des

Hauptamtsleiters (m/w/d) 

zu besetzen.

Bei der zu besetzenden Stelle handelt es sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit.
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Mitteilungen Einwohnermeldeamt

n Wichtige Information des Einwohnermeldeamtes!

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass für die Bearbeitung Ihrer Anliegen im Einwohnermeldeamt (Beantragung von Dokumenten, Abholung von
Dokumenten, An-, Ab- und Ummeldungen, Beantragung eines Führungszeugnisses und Auskunft aus dem Gewerbezentralregister, Erstellung von
Meldebescheinigungen usw.) weiterhin immer eine vorherige telefonische Terminvereinbarung erforderlich ist, um Wartezeiten zu vermeiden.  
Wir sind für Sie erreichbar unter: 03727 984156 oder  03727 984150. Ihr Einwohnermeldeamt

Mitteilungen aus den Einrichtungen

KITA „Spatzennest“ Rossau

n Der Bücherbus war da

Eine langjährige Tradition ist der Bücherbus. Er kommt regelmäßig auf
den Parkplatz unserer Kita, Gruppenweise gehen wir gemeinsam mit den
Kindern zum Bücherbus und jedes Kind darf sich ein Buch, eine CD oder
eine Tonie Figur aussuchen.  Hier ein paar Einblicke.

Viele Grüße vom Spatzennest

n Krabbelgruppe in der Kita Spatzennest

Jeden ersten Dienstag im Monat von 15.30 – 16.30 Uhr findet unsere Krabbelgruppe in der Kita Spatzennest in Rossau statt. Es sind alle Eltern mit Ihren
Kindern eingeladen, die noch keine Einrichtung besuchen. Kommen Sie vorbei und lernen Sie uns und unsere Einrichtung kennen.
Voranmeldung bitte unter 03727 984174 oder kita_ma@kitas-rossau.de Ihr Kita Team       

NEU! 

Die Gemeinde Rossau 
hat einen WhatsApp-Kanal!

Hier gibt es Nachrichten und Informationen 
zu Veranstaltungen aus der Gemeinde Rossau. Scanne desen QR-Code mit der Kamera, um

diesen Kanal anzusehen oder ihm zu folgen.
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KITA „Spatzennest“ Rossau

n Spendenübergabe in der Kita Spatzennest

Am Dienstag, den 15.09.2026, konnten sich die Kinder der Kita Spatzen-
nest über eine ganz besondere Überraschung freuen: Die Organisatoren
von Rossau1000, Herr Poser und Herr Hoffmann, überreichten der Einrich-
tung einen Scheck in Höhe von 1.000 Euro.
Im Rahmen der Veranstaltung Rossau1000 haben die Eltern fleißig Kuchen
gebacken. Gemeinsam mit den Kindern, Eltern, Erzieherinnen und dem
Kitaleiter wurde der Kuchen anschließend mit viel Engagement verkauft.
Der Einrichtungsleiter Herr Schott möchte das Geld sinnvoll für die Kinder
einsetzen. Geplant sind unter anderem die Anschaffung eines neuen Fahr-
zeugs für die Kinderkrippe sowie die Mitfinanzierung eines neuen Kletter-
parcours.
Als kleines Dankeschön überreichten die Erzieherinnen Herrn Hoffmann
und Herrn Poser ein, von den Kindern selbst gestaltetes Bild. Damit woll-
ten sich die Kinder und das gesamte Kita-Team herzlich für die großzügige
Spende bedanken. 

Aber was ist denn Rossau1000? 
Rossau1000 fand in diesem Jahr bereits zum dritten Mal statt und wurde

vom 21. bis 23. August 2026 im Rossauer
Wald veranstaltet.
Die Geschichte von Rossau1000 begann
vor vier Jahren mit einer einfachen Idee: Vier Freunde wollten gemeinsam 1.000 Kilometer mit dem Fahrrad zurückle-
gen. Was zunächst nur inoffiziell umgesetzt wurde, entwickelte sich schnell zu einer Veranstaltung, bei der auch andere
Menschen ihre sportlichen Grenzen testen wollten.
Im Jahr 2024 wurde aus der ursprünglichen Idee schließlich ein richtiges Event, das erstmals im Rossauer Wald stattfand.
Seitdem wächst die Teilnehmerzahl von Jahr zu Jahr. Auch in den sozialen Medien hat sich Rossau1000 inzwischen
einen Namen gemacht. Die Organisatoren berichten, dass mittlerweile mehr als 50.000 Menschen in den sozialen
Medien folgen.
Rossau1000 verbindet damit sportliche Herausforderung, Gemeinschaft und Engagement für die Region. Die Spende
an die Kita Spatzennest zeigt, dass von diesem besonderen Event nicht nur die Teilnehmer, sondern auch die Kinder vor
Ort profitieren.

Text und Bild: Gemeindeverwaltung Rossau

(v.l. Herr Schmidt, Herr Hoffmann, Herr Poser, Frau Schlehahn, Herr
Schott, Frau Zimmermann)
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KITA „Spatzennest“ Rossau

n Unser Wasserprojekt 

Vom 28.04. bis 17.09.2026 tauchte die Fuchs-
gruppe in die Welt des Wassers ein. Durch viel-
fältige Experimente und Angebote rund um das
Thema Wasser wurden die Kinder eingeladen,
sowohl drinnen als auch draußen mit allen
Sinnen auf Entdeckungsreise zu gehen. Mit
verschiedenen Alltagsmaterialien konnten die
Kinder spannende Phänomene beobachten, wie
z.B. „Warum schwimmt eine Feder und ein
Stein nicht?“ oder „Wie lasse ich einen Regen-
bogen entstehen?“
Zum Abschluss bekam jedes Kind einen Wasser-
tropfen geschenkt.

Liebe Grüße von der Fuchsgruppe 
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KITA „Märchenland“ Seifersbach

n Weltkindertag im Kindergarten

Anlässlich des Weltkindertages am 20. September 2026, wollten wir den Kindern mit einer tollen Hüpfburg-Aktion eine besondere Freude machen. Am
Mittwoch, den 23.9.2026 war es dann endlich soweit. Die Kinder konnten nach Herzenslust hüpfen, spielen und toben. Es war ein wunderschöner,
fröhlicher Tag voller Spaß und Bewegung, an dem die Kinder sehr viel Freude hatten.
Danke sagen die Kinder und das Team der Kita Märchenland auch dem Hauptsponsor – der FNE Entsorgungsdienste Freiberg GmbH.

n Viel Spaß beim 
Kita-Team-Cup 
in Frankenberg

Am 22.9.2026 nahm unsere Vorschulgruppe
mit viel Freude am Kita-Team-Cup teil. An
verschiedenen Stationen konnten die Kinder ihr
Können und ihre Geschicklichkeit unter Beweis
stellen. Mit viel Begeisterung und Teamgeist
meisterten die Kinder die Aufgaben. Zum
Abschluss durften sich alle über eine Urkunde
und eine Medaille freuen. Es war ein schöner
Tag, an den sich alle noch lange erinnern
werden.

Die Vorschulkinder 
mit ihren Erzieherinnen Ina und Monique

Hort

n Unser nachgeholtes Hortfest 

Nachdem der ursprüngliche Termin verschoben werden musste, freuten
sich am 2. September alle umso mehr auf das gemeinsame Hortfest. Bei
guter Stimmung und passendem Wetter wurde getanzt, gesungen und
gespielt. Durch das Programm führte uns die Einrichtungsleitung, die
Band und die Tanzgruppe. Dabei freuten wir uns auch sehr, dass viele
ehemalige Viertklässler anwesend waren und bei der Tanzgruppe, wie in
alten Zeiten, mit auftraten. Nach der feierlichen Übergabe der Basecaps
an Klasse 1 gab es Frisches vom Grill und leckere Waffeln. An dieser Stelle

bedanken wir uns bei allen fleißigen Helfern, welche unseren Hort an
diesem Abend bei der Zubereitung des Essens, des Verkaufs und beim
Abbau zur Hilfe standen. Durch die Einnahmen aus dem Waffelverkauf
konnten tolle neue Spielsachen und Materialien angeschafft werden. Das
Hortparlament durfte die neuen Sachen aussuchen, ganz nach den
Wünschen und Interessen der Kinder.

Euer Hortteam



n Zwei neue Gesichter in der Grundschule Seifersbach

Ab dem neuen Schuljahr sind nicht nur die Erstklässler neu an der Grundschule in Seifersbach sondern auch zwei neue Damen. 

Frau Pätzold stellt sich vor: (links im Bild)
Seit dem 1. Juli 2026 bin ich im Sekretariat der Grundschule Seifersbach tätig und habe damit eine
neue, vielseitige Aufgabe übernommen.
Ich habe die Nachfolge von Frau Andrä angetreten, die nach vielen Jahren engagierter Tätigkeit in
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet wurde. Ihre Arbeit möchte ich verantwortungsvoll
weiterführen und für unsere Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehrkräfte und die Gemeinde eine
zuverlässige und hilfsbereite Ansprechpartnerin sein.
Ich freue mich auf viele nette Begegnungen, einen guten Austausch und eine schöne gemeinsame
Zeit an der Grundschule Seifersbach.

Frau Gröhner stellt sich vor: (rechts im Bild)
Mein Name ist Juliane Gröhner und seit August 2026 bin ich als allgemeine Schulassistenz an der
Grundschule Seifersbach tätig.
Zu meinen Aufgaben gehören u.a. die Begleitung und Unterstützung der Schülerinnen und Schüler
im Unterricht, die Schaffung zusätzlicher Fördermöglichkeiten sowie die Beaufsichtigung im Schul-
alltag. Als studierte Sozialpädagogin bringe ich Freude an der Arbeit mit Kindern und entsprechende
fachliche Kenntnisse mit.
Ich freue mich auf eine schöne und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Kindern, dem Schulteam und den Eltern.

Wir wünschen Frau Pätzold und Frau Gröhner einen guten Start, viel Freude und viel Kraft bei ihren neuen Aufgaben.
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Grundschule Seifersbach

Hort
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Grundschule Seifersbach

n Auf die Plätze, Los! Sporttag an der Grundschule Seifersbach

Am 9. September richtete die Grundschule Seifersbach ihren alljährlichen
Sporttag im Rossauer Wald aus. Bei guten Wetterbedingungen konnten
unsere Schülerinnen und Schüler sich auf dem Gelände des Schützenver-
eins sportlich betätigen. Cornhole, Fußball, Zweifelderball und noch viel
mehr Angebote konnten klassenübergreifend wahrgenommen werden.
Für jeden war etwas dabei.

Gekrönt wurde das Ganze von den Crosslaufwettbewerben der Klassen 1
bis 4, in denen alle Mädchen und Jungen ihr Bestes gaben und tolle
Ergebnisse erzielten. Die drei Erstplatzierten jedes Laufes sind unten
aufgeführt. Unser Dank gilt allen fleißigen Helfern für die Unterstützung
eines reibungslosen Ablaufs sowie dem Schüt-
zenverein, welcher uns auch dieses Jahr sein
Gelände zur Verfügung stellte.

Ein großes Lob an alle Sportlerinnen und Sportler
für die tollen und fairen Wettkämpfe!

Platzierungen der Crossläufe 2026

Altersklasse 1
Mädchen Jungen

1. Platz   Frieda Reinke Philipp Karasek
2. Platz   Nia Lea Müller Hugo Garmatsch
3. Platz   Almina Michnik Julis Schumann

Altersklasse 2
Mädchen Jungen

1. Platz   Lea Fischer Johann Weigold
2. Platz   Mia Welz Henry Weigl
3. Platz   Lina Mehnert Elias Chaaban

Altersklasse 3
Mädchen Jungen

1. Platz   Luna Gärtke Alfred Bohnwagner
2. Platz   Fina Lange Lenny Zimmer
3. Platz   Palina Webel Eneas Finsterbusch

Klasse 4
Mädchen Jungen

1. Platz   Isolda Pätzold Otto Garmatsch
2. Platz   Ida Reichel Fabio Völker
3. Platz   Eleni Franke Franz Horn

Robert Nowacki
GS Seifersbach
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Freiwillige Feuerwehr Rossau

n Realbrandausbildung: 
Training unter realistischen Brandbedingungen

Vor Kurzem absolvierten 24 Kamerad*innen verschiedener Freiwilliger
Feuerwehren unserer Region eine intensive Realbrandausbildung im
Feuerwehrtechnischen Zentrum in Pfaffenhain. Das Training wurde finan-
ziert von eins, weder die Freiwilligen Feuerwehren, noch die Kommunen
mussten etwas beisteuern. 
Ziel war es, den sicheren Umgang mit Hitze, Rauch und eingeschränkter
Sicht zu festigen und taktische Abläufe weiter zu schärfen. Solche Trai-
nings ermöglichen es Einsatzkräften, Abläufe zu verinnerlichen, Risiken
besser einzuschätzen und im Ernstfall auch unter hoher Belastung sicher
zu handeln. Die Ausbildung ergänzt die theoretische Schulung um wichti-
ge praktische Erfahrungen.
Die Teilnehmenden, darunter 2 Kameraden/innen unserer Freiwilligen
Feuerwehr aus Schönborn-Dreiwerden und Seiferbsach, wurden von den
erfahrenen Trainern zunächst zu sicherheitsrelevanten Aspekten, dem
Verhalten im Brandcontainer sowie zu Notfallsituationen informiert. Vor
Beginn der praktischen Übungen wurden Puls und Blutdruck gemessen,
um die Belastbarkeit aller Lehrgangsteilnehmenden zu überprüfen. Den
ganzen Tag, war ein Sanitäter anwesend, der im Ernstfall die medizinische
Versorgung sicherstellen konnte.
Im Anschluss startete der Praxisteil im sogenannten Feststoffbrandcontai-
ner, in dem durch die Verbrennung von Paletten starke Hitze erzeugt
wurde. Dort trainierten die Kameraden und Kameradinnen unter hoch-

realistischen Bedingungen das Vorgehen unter Atemschutz. Die Übungen
boten echte Hitze, starke Rauchentwicklung und eingeschränkte Sicht –
Bedingungen, wie sie auch im realen Einsatz auftreten. Die Teilnehmen-
den übten das sichere und koordinierte Vorgehen im Trupp, die Einschät-
zung des Brandverlaufes, die Orientierung unter Stress sowie das Verhal-
ten bei plötzlich auftretenden Gefahrensituationen. Jeweils 2 Einsatzkräf-
te und ein Trainer durchliefen die unterschiedlichen Trainingsmodule im
Container. Das dauerte ca. eine halbe Stunde pro Team, mehr ist in dieser
Extremsituation nicht ratsam. Nach dem Verlassen des Containers ist die
richtige Entkleidungsreihenfolge wichtig, um die eigene Gesundheit
durch Feinstaub und Rückstände auf der Kleidung nicht zu gefährden. 
Die Teilnehmenden nutzten die Möglichkeit sich untereinander auszutau-
schen und von den Trainern allerhand wertvolle Tipps zu bekommen.
Das Interesse an Schulungen für die Freiwilligen Feuerwehren ist groß,
deshalb organisiert und finanziert eins seit vielen Jahren kontinuierlich
Schulungen für die ehrenamtlichen Kameradinnen und Kameraden.
Neben der Realbrandausbildung auch Fahrsicherheitstrainings auf dem
Sachsenring, Anti-Havarie-Trainings beim DBI in Freiberg und vieles mehr. 
So trägt der Energiedienstleister dazu bei, dass die Kameradinnen und
Kameraden ein Stück weit sicherer ihr Ehrenamt ausüben können. Das
kommt uns letztendlich allen zugute.
– Gut Wehr –

Anzeige(n)
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Jugendclub Greifendorf

n Halloween in Greifendorf 👻

Wenn Geister lachen, Hexen fliegen und kleine Monster sich vergnügen,
dann ist es wieder an der Zeit – Halloween steht schon bereit!

Halloween 4 Kids 🎃
Am 31.10.2026 ab 14:30 Uhr

wird’s für die Kleinen richtig bunt und gruselig,
mit Spaß und Schrecken – aber nicht zu mulmig!

Laternen leuchten, Monster ziehen,
wer weiß, welch Geister hier noch fliehen?

Kommt verkleidet, kommt vorbei,
denn Halloween macht gemeinsam mehr Spaß dabei!

Ab 20:00 Uhr: Gruselparty für die Großen 🕷
Wenn die kleinen Monster schlafen gehen,

beginnt für die Großen das Gruselgeschehen.
Mit Musik, Tanz und schaurigem Schein

laden wir zur Halloween-Nacht ein!
Ob Hexe, Vampir oder finstere Gestalt –
kommt vorbei und feiert, bis es knallt!

Das Kulturhaus Greifendorf wird zum Spukrevier,
und wir freuen uns auf euch – wir sehen uns hier! 🎃👻

Jugendclub Greifendorf

Sie möchten das Amtsblatt der Gemeinde Rossau 
kostenfrei als digitales Abo bestellen?

Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an 
newsletter@riedel-verlag.de
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Seniorenverein Schönborn-Dreiwerden-Seifersbach e.V. 

Im September ging es auf eine kulinarische Entdeckungsreise. Der Wetter-
gott hatte für diesen Tag Schauer mit Hagel, Wind und gefühltem
„Wintereinbruch“ angekündigt. Wir hatten uns schon seelisch und mora-
lisch darauf eingestellt. Aber wenn Engel reisen, wurde das schlechte
Wetter um ein paar Stunden verschoben. Der Bus war fast voll  und so
fuhren wir bei herrlichem Sonnenscheinwetter auf der Autobahn in Rich-
tung Oberwiesenthal. Doch wir kamen nicht weit, und es deutete sich ein
längerer Stau an. Unser Busfahrer war so clever, um rechtzeitig abzufah-
ren und uns gemütlich über die Dörfer und Städte zu kutschieren. So
konnten wir die schon herbstlich anmutende Landschaft genießen.
In Oberwiesenthal stieg eine nette tschechische Reiseleiterin zu. Es ging
auf der Silberstraße entlang, zu unserem Reiseziel nach LOKET in Tsche-
chien, vorbei am Keilberg, der höchsten Erhebung im Erzgebirge mit 1243
Metern und dem Fichtelberg auf deutscher Seite mit 1214 Metern. 
Unsere Reiseleiterin erzählte uns viel über die 800-jährige Geschichte des
deutschen Bergbau- und Hüttenwesens, der Silberstraße, über Joachims-
thal, dem ältesten Radon-Heilbad der Welt, und der Industrie rund um

Karlsbad. Die Böhmische Silberstraße verbindet historische Bergstädte,
wie Zwickau, Schneeberg, Annaberg-Buchholz und Freiberg bis hin nach
Dresden miteinander und ist eine der beliebtesten Ferienstraßen Deutsch-
lands. Entlang der Straße findet man Schaubergwerke, Hammerwerke,
Museen und eine traumhafte Landschaft. Wir erfuhren viel über das soge-
nannte Bäderdreieck, über das Naturgebiet Kaiserwald mit seinen
warmen Quellen und natürlich dem berühmtesten medizinischen Heil-
wasser, dem „Karlsbader Becherovka“. Wegen seiner verdauungsfördern-
den Wirkung wird er auch scherzhaft die „13. Karlsbader Heilquelle“
genannt.
In Loket angekommen (ganz in der Nähe von Karlsbad), erwartete uns ein
gepflegtes Städtchen. Es liegt auf einem markanten Felsvorsprung mit
einer schönen mittelalterlichen Burg, die von drei Seiten von dem Fluss
Eger umgeben ist. Der gesamte historische Stadtkern steht unter Denk-
malschutz. Sogar der alte Goethe liebte dieses Städtchen. 
Aber wir fieberten ja unserem Höhepunkt entgegen, dem Erdschweines-
sen aus dem Erdofen der Familienbrauerei Ferdinand. Ein Schwein wird
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über Stunden in einem Erdofen über Holzfeuer gegart. Wir waren live
dabei, als es aus der Tiefe geholt wurde. Fein angerichtet mit verschiede-
nen BZulagen, dem hauseigenen gebrauten Bier und mit tschechischer
Musik im Hintergrund, schmeckte es allen sichtlich gut. Zur Verdauung
unternahmen wir einen kleinen Stadtspaziergang über den Marktplatz
durch das Städtchen. Das Städtchen diente schon oft als Filmkulisse, z.B.
für den James-Bond-Film Casino Royale.
Langsam wurde es Zeit für die Heimreise. Auf dem Fichtelberg gab es
einen kurzen Zwischenstopp. Die Tasse Kaffee durfte nicht fehlen. Das
Wetter hatte bis dahin mitgespielt. Auf dem Heimweg aber, über Anna-
berg-Buchholz, Frohnauer Hammer, Ehrenfriedersdorf und Augustusburg
hat es geregnet, was der Himmel hergab. Wir saßen trocken, glücklich,
satt und zufrieden in unserem Bus. Wir bedanken uns bei dem Busunter-
nehmen Dähne für den schönen Tagesausflug.

Seniorenverein Schönborn-Dreiwerden-Seifersbach e.V. 

Anzeige(n)
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TSV Hermsdorf e.V. 

n Liebe Tischtennisfreunde (innen),

ein neues Tischtennisjahr, wenn es um die Punktspielsaison geht, hat
wieder begonnen.
Für die Vor- und Rückrunde 2026/27 meldeten wir wieder 3 Mannschaf-
ten (1.Kreisliga / 1.Kreisklasse / 2.Kreisklasse), denen wir viel Erfolg
wünschen.
Für die genannten Klassen sind für uns folgende Sportler im Einsatz:
1. Team:  Mirko OTT / Kurt HAMMER / Johannes HAMMER /

Carlo FUNKE
2. Team:  Ronny WEGSCHEIDER / Heiko MÜLLER / Michael FUNKE /

Alexander RÖSE
3. Team: Lutz HAMMER / Jörg HAMMER / Jens MEHNERT /

Mike PRAUSER
Ersatzspieler: Dubravko MALBASIC / Andreas MIEHLE / Ronny LINDNER /
Emil STEFAN sollen hier auch genannt werden, welche einspringen sollen,
wenn begründet bedingt jemand ausfällt. 
Es sind wieder 4 HAMMER’s im Einsatz und wir freuen uns, dass Johannes
HAMMER, der bereits als Kind eines unserer größten Talente war, nach
längerer Zeit – arbeitsbedingt – zumindest bei einigen Spielen wieder
dabei sein wird.
In Vorbereitung der Saison fand gegen Altmittweida ein Freundschafts-
spiel in der Turnhalle statt, um die Form wieder in Gang zu bringen. Da in
der aufgestellten Sechsermannschaft Einer kurzfristig ausfiel, sprang ich
im 85. Lebensjahr nochmals ein und merkte, dass es noch ging. 
Anfang September startete die Saison wie üblich mit der ersten Pokalrun-
de, wo unsere Erste sowie Zweite Mannschaft teilnahmen und als jeweili-
ger Gruppenzweiter knapp scheiterten. 
Die Punktspielsaison kann nunmehr dennoch kommen… wir sind gut
vorbereitet.
Am 23.10.26 findet die Wahl des neuen Vorstandes des TV Hermsdorf
1897 e.V. statt.
Weiterhin organisieren unsere TV-Mitglieder(innen) am 24.10.26 das
traditionelle Kürbisfest, wo wir die Bevölkerung herzlich einladen.
2027 wird unser Verein 130 Jahre alt, was nächstes Jahr eine Rolle spielen
wird.
Zum Schluss erinnern wir uns an Peter SCHINDLER, der an der Westwand
unserer Turnhalle vor Jahren unsere noch vorhandene Original-Vereins-
fahne malte. Er war ein sehr vielseitiger Volkskunstschaffender und seine
Malereien sind auch in den Nachbarorten (z.B. an FFW-Depots) zu sehen.

In der nächsten Ausgabe (November) wird zu obigem Text wieder Interes-
santes zu lesen sein.

SPORT Frei
Euer Claus Schneidenbach, Abt. TT des TV

Freizeit und Vereine

Schützenverein 1809 Seifersbach e.V. 

Anzeige(n)
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Kirchennachrichten

n Gottesdienste

04. Oktober
10.00 Uhr OASE-Gottesdienst in Etzdorf mit KiGo und KK
11. Oktober
09.00 Uhr Gottesdienst in Greifendorf
10.30 Uhr Gottesdienst in Marbach
18. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst in mit AM Etzdorf
10.30 Uhr Gottesdienst in Gleisberg
25. Oktober
09.00 Uhr Gottesdienst in Marbach
10.30 Uhr Gottesdienst mit AM in Greifendorf
01. November
09.00 Uhr Gottesdienst in Gleisberg
10.30 Uhr Gottesdienst mit AM in Marbach

n Veranstaltungen und weitere Informationen

Oase-Gottesdienste am 04.10.26 und am 08.11.26, 10.00 Uhr, 
Kirche Etzdorf
Herzliche Einladung zum nächsten Oase-Gottesdienst am 04. Oktober und
am 08. November. Eine Band mit Musikern aus unserer Region ist für die
Musik an diesen Gottesdiensten verantwortlich. Für die Kinder bieten wir
einen Kindergottesdienst an.
Im Juni starteten wir eine neue Themenreihe. Wir beschäftigen uns wieder
Gottesdiensten mit Facetten von Vergebung. Am 04. Oktober lautet das
Thema: Um Vergebung für andere bitten. Am 08. November geht darum,
sich selbst zu vergeben.
Nach dem Gottesdienst hoffen wir auf ein schönes Miteinander bei Kaffee,
Kuchen und anderen Leckereien bei einem Stehkaffee. Kuchenspenden
oder herzhafte Häppchenspenden sind herzlich willkommen. Vielen Dank
dafür. Jörg Matthies

Martinsfest
Mittwoch, 11. November – 17.00 Uhr Kirche Greifendorf
Herzliche Einladung zum Martinsfest nach Greifendorf. Wir starten 17.00
Uhr in der Kirche mit einer Andacht, mit Liedern, der Martinsgeschichte
und natürlich Martinshörnchen. Anschließend machen wir uns mit Later-
nen auf den Weg durch Greifendorf. In der Kirche gibt es anschließend
noch die Möglichkeit zum Beisammensein.

Scheunenlobpreis, Pfarrhof Marbach, Hauptstraße 130
Am 18. Oktober, 17.00 Uhr wollen wir wieder gemeinsam Lobpreis erleben
und in Gottes Gegenwart treten. Dazu laden wir euch wieder herzlich in die
Pfarrscheune in Marbach ein. Im Anschluss stehen wieder Snacks und
Getränke am Lagerfeuer für euch bereit. Wir freuen uns auf euch.

Kinderbibeltage in den Herbstferien
Detektiv Pfeife ist - wie sein Name schon sagt - eine echte Pfeife: Immer
geht etwas schief. Aber er ist auch ziemlich pfiffig! Eigentlich will er endlich
mal Urlaub machen, ein paar Tage verreisen. Aber da kommt ihm plötzlich
ein merkwürdiger Auftrag dazwischen: Wie wird man eigentlich glücklich
und wo bitteschön wohnt denn das Glück?
Zum Glück hat Detektiv Pfeife viele Detektiv-Assistenten, die ihm bei seiner
schwierigen Aufgabe helfen. Ob du auch Lust hast, für ein paar Tage Detek-
tiv zu spielen? Dann nichts wie hin zu den Kinderbibeltagen!
Wann? 13. - 16. Oktober - jeweils 09.00 - 15.00 Uhr (Freitag gibt es ab
15.30 Uhr einen gemeinsamen Abschluss mit Eltern, Geschwistern...)

Wo? Pfarrhaus Marbach, Hauptstraße 130
Kosten? 6 Euro / Tag für Mittagessen und Material

Frauendienste
Greifendorf: Dienstag, 13.10. 14.00 Uhr, in Greifendorf
Marbach: Dienstag, 20.10. 14.00 Uhr, Goldener Anker Marbach
„Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage
des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haus-
haltes. Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der EEB Sachsen statt.“

Hauskreis Etzdorf/Schlegel/Moosheim
Mittwoch 18.30 Uhr nach Absprache
Kontakt: Sara Langhof, 0151 18196360

Krippenspielproben
Am Heilig Abend soll es in jeder Kirche wieder ein Krippenspiel geben, mit
dem die Frohe Botschaft von der Geburt Christi allen Besuchern der Gottes-
dienste nahegebracht wird. Deshalb laden wir alle interessierten Kinder und
Jugendlichen ein, beim Krippenspiel mitzuwirken und die frohe Botschaft
zu verkündigen. Egal ob ihr schon einmal mitgespielt habt oder ob ihr es
zum ersten Mal ausprobieren möchtet, jeder ist eingeladen dabei zu sein.
An folgenden Terminen beginnen jeweils die Proben:
Marbach: Freitag, 6. November um 17.30 Uhr in der Kirche
Etzdorf: Freitag, 27. November um 17.00 Uhr im Pfarrhaus
Gleisberg: Freitag, 30.10.2026 um 18.15 Uhr im Pfarrhaus
Greifendorf: Samstag, 31.10.2026 um 10.00 Uhr im Pfarrhaus

n Öffnungszeiten

Pfarramt Marbach, Hauptstraße 130
Antje Gründig 
Dienstag 10-12 Uhr + 16-18 Uhr
Mittwoch 10-12 Uhr + 15-17 Uhr
Vororttreffen sind nach Absprache möglich.
Kontakt: Telefon: 034322 43130; Mobil: 0152 3675 0543
E-Mailadresse: kg.marbach@evlks.de

Kirchgemeindebüro Gleisberg, Chorener Straße 4
Matthias Peschel, Tel. 034322 42389
jeden 1. Montag im Monat 17.00 – 18.00 Uhr

n Kontakt:

Pfarrer Jörg Matthies
Tel. 034322 43130, Mobil: 0176 5367 0971, 
E-Mail: joerg.matthies@evlks.de

Sandra Barthel, Gemeindepädagogin
Tel.: 01578 7760 977, E-Mail: sandra.barthel@evlks.de
E-Mail Marienkirchgemeinde: kg.marbach@evlks.de

n Bankverbindung
Marienkirchgemeinde im Striegistal
IBAN: DE82 8505 5000 0500 1480 66
BIC: SOLADES1MEI

n Internet:
www.marienkirchgemeinde.de

n Mitteilungen der EV.-Luth. Marienkirchgemeinde im Striegistal
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n Gottesdienste der Kirchgemeinde-
Seifersbach – Ringethal

04.10.2026   09.00 Uhr    Gottesdienst - Sachsenburg
10.10.2026   18.00 Uhr    Musikalischer Gottesdienst zu Paul Gerhard

- Ringethal
11.10.2026   09.00 Uhr    Gottesdienst   - Seifersbach
18.10.2026   10.30 Uhr    Gottesdienst     - Hainichen
25.10.2026   09.00 Uhr    Gottesdienst      - Ringethal

10.30 Uhr    Gottesdienst Kirchweih          - Rossau
31.10.2026   10.00 Uhr    gemeinsamer Gottesdienst – Reformationstag

mit anschl. Imbiss (Mitbringbüfett) - Hainichen
01.11.2026   16.00 Uhr    Gospelkonzert mit „The Gospel-Passengers“

aus Dresden (Kartenvorverkauf in der Grund-
                                        schule Seifersbach und im Kindergarten 

Rossau)   - Seifersbach

Kirchennachrichten

Anzeige(n)

Anzeigenschaltung 
für Gewerbe: (037208) 876-200

für Privat: (037208) 876-199

per E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de
Internet: www.riedel-verlag.online
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Sonstiges

n Abfallentsorgungstermine  

Ortsteil Restmülltonne  Papiertonne      Gelbe Tonne      Biomülltonne

16.10.2026
30.10.2026

14.10.2026
28.10.2026

08.10.2026
22.10.2026

16.10.2026
30.10.2026

16.10.2026
30.10.2026

21.10.2026
04.11.2026

21.10.2026
04.11.2026

20.10.2026
03.11.2026

16.10.2026
30.10.2026

16.10.2026
30.10.2026

02.11.2026

02.11.2026

04.11.2026

02.11.2026

28.10.2026

15.10.2026
29.10.2026

19.10.2026
02.11.2026

16.10.2026
30.10.2026

20.10.2026
03.11.2026

09.10.2026
23.10.2026

Greifendorf
Moosheim

Hermsdorf

Liebenhain

Nieder- und
Oberrossau,
Weinsdorf

Schönborn-
Dreiwerden,
Seifersbach

n Termine Fahrbibliothek

n Rossau
Dienstag,  03.11.2026
Gemeinde: 13:30–14:30 Uhr
ehem. Gasthof:               16:45–17:30 Uhr 

n Weinsdorf
Dienstag, 03.11.2026      14:45–15:30 Uhr

n Moosheim 
Dienstag, 03.11.2026  15:45–16:30 Uhr   

n Schönborn-Dreiwerden
Dienstag, 13.10.2026 13:00–13:45 Uhr

n Seifersbach 
Dienstag, 13.10.2026
Grundschule 14:00–15:00 Uhr
Sonnenhof: 15:15–16:00 Uhr

n Greifendorf
Dienstag, 13.10.2026 16:30–17:30 Uhr

Kontaktdaten: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, 
Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen
Telefon: 037207 99320
Fax: 037207 99322
Handy Bus: 0170 761 8961
E-Mail: fahrbibliothek@web.de

Foto: Bianka Behrami n EKM Entsorgungsdienste Kreis 
Mittelsachsen GmbH informiert

Vorsicht vor nicht genehmigten Sperrmüllsammlungen
Die EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH weist darauf hin,
dass derzeit vermehrt Handzettel im Landkreis Mittelsachsen verteilt
werden, die zur Bereitstellung von Elektrogeräten, Fahrzeugen und
Maschinen, Schrott oder Möbeln aufrufen. Dabei handelt es sich um
keine kommunale Sperrmüllabholung.
Die Bevölkerung des Landkreises sollte bei solchen Angeboten vorsichtig
sein und im Zweifel von einer Bereitstellung absehen. In der Vergangen-
heit wurden bei derartigen Sammlungen häufig nur hochwertige und gut
erhaltene Gegenstände mitgenommen, während andere Abfälle zurück-
blieben.
Die EKM weist zudem darauf hin, dass abzuholende Abfälle ausschließlich
auf dem eigenen Privatgrundstück zur Abholung bereitgestellt werden
dürfen. Nicht mitgenommene Abfälle sind vom Bereitsteller unverzüglich
zu beräumen und ordnungsgemäß zu entsorgen.
Für eine zuverlässige Sperrmüllabholung ist die reguläre Anmeldung über
die EKM vorgesehen. 
Zum Sperrmüll gehören Einrichtungs- und Gebrauchsgegenstände aus
privaten Haushalten, die auch nach zumutbarer Zerkleinerung nicht in
einen 80-Liter-Restabfallbehälter passen oder zu schwer dafür sind.
Nicht zum Sperrmüll gehören: Elektronikaltgeräte, Schadstoffe, Fahrzeug-
teile, Wertstoffe, Schrott, Alttextilien, Bauschutt und Baustellenabfälle
sowie Renovierungsabfälle wie Laminat, Paneele oder Sanitärkeramik.
Weitergeben statt wegwerfen: Prüfen Sie vor der Bereitstellung, ob gut
erhaltene und zeitgemäße Einrichtungsgegenstände noch verschenkt
oder weiterverkauft werden können.
Unabhängig von der Sperrmüllabholung besteht für alle Einwohner des
Landkreises Mittelsachsen ganzjährig die Möglichkeit, Sperrmüll selbst zu
einem der zehn Wertstoffhöfe zu bringen. Dort können bis zu 3 m³ je
Anlieferung kostenfrei abgegeben werden. 
Auch Elektronikaltgeräte, Alttextilien, Papier und Pappe, Verpackungsglas
sowie Verpackungen aus Kunststoff werden an den Wertstoffhöfen
kostenfrei angenommen.

Sperrmüllabholung für 2026 noch bis 31. Oktober anmelden
Die Anmeldung zur Sperrmüllabholung im Jahr 2026 ist noch bis zum 31.
Oktober 2026 möglich. Maßgeblich ist dabei das Posteingangsdatum.
Später eingehende Anmeldungen können für eine Abholung im Jahr
2026 nicht mehr berücksichtigt werden.
Für die Anmeldung stehen verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung.
Die ausgefüllte Sperrmüllkarte aus dem Abfallkalender kann direkt an das
zuständige Entsorgungsunternehmen gesendet werden. Welches Unter-
nehmen für den jeweiligen Wohnort zuständig ist, können Sie dem
Abfallkalender 2026 auf Seite 9 entnehmen.
Bitte beachten Sie: Die Sperrmüllkarte muss vollständig ausgefüllt und
sowohl die Karte als auch der Briefumschlag mit der erforderlichen Brief-
marke versehen werden.
Alternativ können Sie die Sperrmüllabholung online unter www.ekm-
mittelsachsen.de  Service und Dienst-leistungen  Formulare  Formular:
„Sperrmüll anmelden“ beantragen.
Die EKM empfiehlt allen Einwohnern, die eine Sperrmüllabholung im Jahr
2026 benötigen, ihre Anmeldung rechtzeitig vorzunehmen.
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n SACHSENFORST informiert: Hinweise für Waldbesucher 
über aktuelle Waldpflege- und Forstarbeiten

SACHSENFORST informiert, dass im Rahmen planmäßiger Waldpflege- und Forstarbeiten im Staatswald des Forstbezirkes Chemnitz vorübergehend
nachfolgend näher bezeichnete Waldbereiche und markierte Wanderwege nicht oder nur eingeschränkt durch Besucher nutzbar sind:

Zeitraum 15.10.2026 BIS 15.04.2027

Arbeiten Holzerntearbeiten

Waldgebiet Zentraler Rossauer Wald inkl. Witze

Wanderwege im Gebiet
Alle Wald- und Wanderwege im genannten Waldgebiet sind dauerhaft
oder zeitweise betroffen; es kann zu Beeinträchtigungen und vorüberge-
henden Sperrungen kommen!

Hinweise
Es wird um Rücksichtnahme und Verständnis gebeten. Bitte beachten Sie
die allgemeinen Hinweise im Text.
Die Waldbesucher werden um Aufmerksamkeit und Rücksichtnahme
gebeten. Bereiche, in denen Holzeinschlagsarbeiten stattfinden, sind
gesperrt und dürfen insbesondere aus Sicherheitsgründen nicht betreten
werden. Es besteht Lebensgefahr!
Waldwege dienen als Zufahrt für Arbeiter, Maschinen, Holztransporte
oder auch Rettungskräfte. Beschädigungen an Wanderwegen werden
nach Abschluss der Arbeiten wieder beseitigt.

Zur Beachtung:
Das Betreten des Waldes erfolgt auf eigene Gefahr. Zeitraum und Arbeits-
bereiche können sich z. B. aufgrund von unvorhergesehenen Ereignissen
(Witterung, Technik, kurzfristig wechselnde Einsatzorte) ändern. Darüber
hinaus finden regelmäßig weitere Forstarbeiten im Wald statt. Absperrun-
gen und Hinweise sind einzuhalten, da besonders bei Waldpflegearbeiten
auch Kronenteile und splitternde Äste herabfallen können. Eine Haftung
des SACHSENFORSTES ist ausgeschlossen.
SACHSENFORST bittet alle Waldbesucher nebenstehende Hinweise
„Natur erleben & bewahren“ bei der Erholung in Wald und Natur zu
beachten und bei ihrem Waldbesuch achtsam zu sein.

Mehr Informationen: 
unter www.sachsenforst.de oder direkt bei Ihrem Revierförster

Hinweise des Staatsbetriebes Sachsenforst zur Fairness und 
Rücksicht bei der Erholung in Wald und Natur

Genieße die Natur
Genieße die Natur mit allen Sinnen. Vermeide Lärm. Schütze Wald und
Natur in Deinem eigenen Interesse und für die, die nach Dir kommen.

Schütze Pflanzen und Tiere
Behandle Sachsens Naturräume und die darin lebenden Pflanzen und

Tiere mit Sorgsamkeit und Respekt. Sie sind häufig einzigartig und selten.
Indem Du auf vorhandenen Wegen bleibst, verminderst Du das Risiko
empfindliche Pflanzen zu beschädigen oder Tiere zu stören.

Achte auf Forstarbeiten
Naturräume haben immer einen Besitzer. Dieser gestaltet und bewirt-
schaftet die Flächen und stellt sie als Erholungsraum zur Verfügung.
Beachte, dass im Wald gearbeitet wird. Deshalb sollte auf einer Tour durch
den Wald stets mit Forstarbeiten, Hindernissen, Wegeunebenheiten oder
Fahrzeugen gerechnet werden.

Nimm Rücksicht auf Andere
Menschen besuchen Wald und Natur aus verschiedenen Gründen. Sei
gegenüber anderen Besuchern rücksichtsvoll. Wir haben alle das gleiche
Recht, die Natur zu genießen.

Verhindere Waldbrände
Offenes Feuer, Grillfeuer und Rauchen sind zum Schutz vor Bränden im
Wald nicht erlaubt. Werfe im Wald keine brennenden oder glimmenden
Gegenstände weg. Ein kleiner Funke kann bereits einen Waldbrand verur-
sachen.

Hinterlasse keinen Müll
Müll gehört nicht in die Natur, ist schädlich für Tiere und fördert Parasiten,
Schädlinge und Krankheiten. Plane den Besuch so, dass Abfall vermieden
wird und nimm alles Mitgebrachte wieder mit.

Halte Gewässer sauber
Die Verschmutzung unserer Gewässer gefährdet den wertvollen Lebens-
raum für viele Tiere und Pflanzen sowie die Qualität des Wassers als
elementare Lebensgrundlage.

Beachte Schutzgebiete
Schutzgebiete und ökologisch hoch sensible Flächen sind besonders wert-
voll. Zu ihrem Schutz gelten besondere Bestimmungen, wie zum Beispiel
zum Betretensrecht.

Sei sorgsam und vorsichtig
Sei auf unvorhersehbare Situationen vorbereitet: Denke an eine geeignete
Ausrüstung, wie Kleidung und Schuhwerk sowie an Werkzeug, Proviant
und ein Erste Hilfe-Set.
Natur heißt auch Gefahr – rechne jederzeit mit dem Herunterfallen von
Ästen und dem Umstürzen von Bäumen. Das Betreten erfolgt daher auf
eigene Gefahr.

www.sachsenforst.de

2. Rate der Abfallgebühren am 01. Oktober fällig
Die Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH erinnert an die Bezah-
lung der am 01.10.2026 fälligen Abfallgebühren gemäß dem Abfallge-
bührenbescheid des Landratsamtes Mittelsachsen vom 20. Februar 2026.
Die pünktliche Bezahlung der Abfallgebühren vermeidet eine Mahnung

und damit verbundene Mahngebühren und Säumniszuschläge.
Bei Objekteigentümern, die ein SEPA-Lastschriftmandat hinterlegt haben,
wird die Forderung zur Fälligkeit 01.10.2026 automatisch vom Konto
abgebucht.

Sonstiges
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n Haus- und Straßensammlung 2026 – Wir bitten Sie um Ihre Unterstützung!
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Sehr geehrte Damen und Herren,
unter dem Motto „Versöhnung über den Gräbern“ betreut der Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. seit 1919 die Gräber deutscher
Gefallener und ziviler Toter beider Weltkriege. Noch immer wird die Arbeit
überwiegend aus Spenden finanziert. Einen wesentlichen Beitrag zum
jährlichen Spendenaufkommen von ca. 30 Millionen Euro leistet die Haus-
und Straßensammlung – in diesem Jahr vom 1. Oktober bis 22. Novem-
ber.
Der Volksbund errichtet, pflegt und betreut für die Bundesrepublik
Deutschland Kriegsgräberstätten im Ausland – aktuell weltweit über 830
Friedhöfe mit Gräbern von etwa 2,8 Millionen Kriegstoten. Im Inland
beraten wir die Kommunen bei der Kriegsgräberfürsorge. In Sachsen gibt
es etwa 1.000 Kriegsgräberstätten – vom Einzelgrab bis zum Lagerfried-
hof in Zeithain mit 37.000 Toten. Der Volksbund betreibt aktive Völkerver-

ständigung und ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe sowie der
Erwachsenenbildung. Dazu gehören internationale Schüler- und Jugend-
begegnungen sowie die Zusammenarbeit mit Schulen, zudem Arbeitsein-
sätze von Soldaten und Reservisten der Bundeswehr.
Sie können uns bei der Erfüllung dieser zeitlosen Aufgaben durch eine
Spende oder tatkräftige Hilfe bei der Haus- und Straßensammlung 2026
unterstützen. Sie erhalten eine Sammelliste oder Sammeldose in Ihrer
Kommunalverwaltung oder direkt bei der Landesgeschäftsstelle des
Volksbundes.
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Hilfe bei unserer diesjährigen Samm-
lungsaktion.

Mit freundlichen Grüßen
Alexander Dierks 

Sonstiges

n Querbauwerke: Barrieren im Fluss
Was sind Querbauwerke? Es sind Barrieren, die in fast allen Flüssen und
Bächen den natürlichen Abfluss stören oder sogar unterbrechen. Dazu
gehören Wehre, wie für Wasserkraftanlagen, aber auch verrohrte Gewäs-
serabschnitte und Sohlabstürze. Diese Querbauwerke eint eine Eigen-
schaft: Viele Tiere können sie bei ihren Wanderungen nicht überwinden.
Das gilt meist nicht nur bachaufwärts, sondern auch bachabwärts. Doch
warum wandern Fische, Amphibien und Insekten überhaupt im Gewäs-
ser?
Dafür gibt es mehrere Gründe. Fast alle Fischarten wandern zwischen
Nahrungs-, Rast- und Laichplätzen, einige über viele hunderte Kilometer,
so wie der Lachs. Querbauwerke verhindern diese Wanderungen. Doch
auch für andere Lebewesen, wie Amphibien und Insekten, ist die Durch-
gängigkeit zum Erreichen der verschiedenen Lebensräume und zur Rück-
kehr nach einem Ereignis, wie dem Trockenfallen des Gewässers oder
einem Verschmutzungsfall, wichtig. Querbauwerke führen auch zur Isola-
tion von einzelnen Populationen, wenn sie die Wanderungen blockieren.
Dann findet kein ausreichender genetischer Austausch statt, was langfris-
tig problematisch für die isolierten Populationen sein kann. Zuletzt wird
bei Wehren nicht nur die Wanderung verhindert. Der an vielen Bauwer-
ken vorhandene Rückstau verändert das Fließverhalten und die Gestalt
des Gewässers vollständig. Auch der für diese dynamischen Systeme
bedeutende natürliche Sedimenttransport wird gestört. Für viele Arten
gehen dadurch Nahrungs- und Laichhabitate verloren. Welche Hand-
lungsoptionen gibt es nun?
Viele der Querbauwerke erfüllen heute keine Funktion mehr, es sind Relik-
te vergangener Nutzungen. Werden diese Anlagen zurückgebaut, verlän-
gert sich die durchgängige Fließstrecke und es können sich wieder natür-

liche Strömungsverhältnisse einstellen. Ist ein Rückbau nicht möglich,
kann eine Fischtreppe Abhilfe schaffen. So können sich die Populationen
wieder vereinen und größer und robuster werden. Gerade in Zeiten des
Klimawandels ist das besonders wichtig.
Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen und Fach-
berater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und
Geologie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises.

Viele Querbauwerke sind Relikte früherer Nutzungen und dienen heute
keinem Zweck mehr. Auch wenn sie längst verfallen sind, behindern sie
dennoch die Wanderungen heimischer Tierarten. 
Foto: Göhler, Landratsamt Mittelsachsen

n Informationsveranstaltungen der Polizei: 
Digitale Medien, Drogen, Ansprechen durch Fremde

Für Eltern sowie pädagogische Fachkräfte finden demnächst folgende Informationsveranstaltungen des Fachdienstes Prävention statt, an denen Inte-
ressierte von zuhause aus online teilnehmen können: 
• Online-Elternabend – Thema „Gefahren und Risiken im Umgang mit digitalen Medien“ am 27. Oktober 2026, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr
• Online-Elternabend – Thema „legale und illegale Drogen“ am 10. November 2026, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr
• Online-Elternabend – Thema „Gefahren durch verdächtiges Ansprechen von Kindern“ am 26. November 2026, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Weitere Details zu den Inhalten der Informationsveranstaltungen sowie der Link zur Anmeldung sind auf der Internetseite der Polizeidirektion Chemnitz
unter „Polizeiliche Prävention“ zu finden (Polizeidirektion Chemnitz - Polizei Sachsen - sachsen.de).
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Sonstiges

Auch im Oktober sind unsere Straßen, Parks und herbstlichen Wanderwe-
ge belebt. Menschen und Hunde treffen hier täglich aufeinander. Um ein
sicheres Miteinander zu gewährleisten, informiert Ihr Polizeirevier über
das richtige Verhalten bei Beißvorfällen und die rechtlichen Pflichten von
Haltern sowie Aufsichtspersonen.

1. Richtiges Verhalten nach einem Hundebiss
Ist es zu einem Vorfall gekommen, sollten Sie folgende Schritte beachten:
1. Personalien austauschen: Tauschen Sie vor Ort sofort Namen,

Anschrift und Erreichbarkeiten aus! Als Geschädigter haben Sie
Anspruch auf die Daten des Halters bzw. der Aufsichtsperson und
deren Haftpflichtversicherung.

2. Medizinische Versorgung: Suchen Sie umgehend einen Arzt auf!
Auch scheinbar kleine Schrammen können durch den Speichel des
Tieres schwere Infektionen (z. B. Tetanus) verursachen.

3. Beweise sichern: Notieren Sie Ort, Uhrzeit und Ablauf! Fotografieren
Sie Verletzungen sowie beschädigte Kleidung und bitten Sie Zeugen
um Kontaktdaten!

4. Vorfall melden: Wird ein Mensch durch einen Hundebiss verletzt,
ermittelt die Polizei wegen des Verdachts der fahrlässigen Körperver-
letzung (§ 229 StGB) gegen die Person, welche zum Vorfallzeitpunkt
die Aufsicht über den Hund hatte.

2. Die Pflichten von Hundehaltern und Aufsichtspersonen
Ein Hund ist ein Tier und nie zu 100 % berechenbar. Die verantwortlichen
Personen tragen daher die volle Verantwortung:
• Kontrollpflicht: Hunde müssen im öffentlichen Raum jederzeit so

geführt werden, dass von ihnen keine Gefahr ausgeht. Wer seinen
Hund nicht sicher abrufen kann, muss ihn an die Leine nehmen.
Zudem darf das Tier nur Personen überlassen werden, die körperlich

in der Lage sind, es sicher zu beherrschen.
• Gefährdungshaftung (§ 833 BGB): Der Halter haftet für alle durch sein

Tier verursachten Schäden – unabhängig von einem eigenen
Verschulden. Eine Hundehaftpflichtversicherung ist dringend zu
empfehlen. Nach einem Vorfall sollte der Hund zudem tierärztlich
untersucht werden, um Krankheiten auszuschließen.

• Örtliche Vorschriften: Beachten Sie die lokalen Polizeiverordnungen
Ihrer Kommune! Insbesondere an Schulen, Spielplätzen oder in
Fußgängerzonen gilt oft eine strikte Leinenpflicht.

3. Tipps zur Prävention
• Keine Hektik: Niemals schreiend, mit hochgerissenen Armen oder

rennenden Bewegungen vor einem Hund weglaufen. Das weckt den
Jagdtrieb des Tieres.

• Ruhig verhalten: Bleiben Sie ruhig stehen, nehmen Sie die Arme an
den Körper und schauen Sie dem Tier nicht direkt in die Augen (Fixie-
ren wird oft als Bedrohung verstanden)!

• Erst fragen: Bringen Sie Kindern bei, fremde Hunde niemals ungefragt
anzufassen – erst recht nicht, wenn das Tier frisst, mit Gegenständen
spielt oder angeleint wartet.

• Bei Beißvorfällen zwischen Hunden: Greifen Sie niemals mit den
Händen dazwischen (akute Verletzungsgefahr)! Versuchen Sie, die
Tiere durch Distanz zu trennen! Liegt kein Personenschaden vor,
handelt es sich um eine rein zivilrechtliche Angelegenheit für die Versi-
cherung sowie das zuständige Ordnungsamt.

Ihr Polizeirevier wünscht Ihnen eine sichere und unbeschwerte Herbstzeit!
Ihr/e Bürgerpolizist/in
Polizeioberkommissarin Katja Henkel, Polizeihauptmeisterin Silke Ulbricht
und Polizeihauptmeister Marcel Grimmer

n Sicher durch den Alltag: 
Verhalten bei Hundebissen und Halterpflichten

Am 22. August 2026 wurde der Pineapple
Wakepark erstmals zur Festivalkulisse: Das KOLI-
BRI Festival feierte seine Premiere in Rossau.
Über den gesamten Veranstaltungstag verteilt
konnten wir rund 1.000 Besucherinnen und
Besucher auf dem Gelände begrüßen und
gemeinsam einen besonderen Festivaltag
mitten in Mittelsachsen erleben. Auch das
wechselhafte Wetter konnte der Stimmung
dabei wenig anhaben. Vom Nachmittagspro-
gramm bis in die Nacht wurde vor den beiden
Bühnen gefeiert, getanzt und mitgesungen.
Besonders gefreut haben uns die vielen positiven Rückmeldungen und
Bewertungen, die uns während und nach dem Festival erreicht haben. 
Musikalisch hatte unsere Premiere einiges zu bieten: Mit LOONA durften
wir direkt im ersten Jahr einen internationalen Star in Rossau begrüßen.
Gemeinsam mit R.I.O. feat. Tony T., ANSTANDSLOS & DURCHGEKNALLT,
BREITNER, VINBACK, HOUSEKASPER und über 14 weiteren Künstlerinnen
und Künstlern entstand ein abwechslungsreiches Programm aus bekann-
ten Hits, elektronischer Musik und Party. Die Premiere hat uns gezeigt, wie
gut das KOLIBRI Festival und der Pineapple Wakepark zusammenpassen.
Umso mehr freuen wir uns, dass es weitergeht: 
Am Samstag, den 3. Juli 2027, kehrt das KOLIBRI Festival nach Rossau

zurück. Und die ersten Neuigkeiten zum
Programm können wir bereits verraten: Publi-
kumsliebling HOUSEKASPER wird auch 2027
wieder mit dabei sein. Außerdem wird erneut
ein international bekannter Weltstar den Weg
nach Rossau finden. Wer es sein wird, geben wir
in den kommenden Monaten bekannt. 
An dieser Stelle möchten wir auch Danke sagen:
an alle Rossauerinnen und Rossauer für die herz-
liche Aufnahme, an den Bürgermeister und die
Gemeinde Rossau, an das gesamte Team des
Pineapple Wakeparks sowie an Tattoo n Motion

und NORMA für die lokale Unterstützung. Ebenso gilt unser Dank unse-
ren Partnern, Sponsoren und allen Beteiligten, die gemeinsam mit uns
diese erste Ausgabe möglich gemacht haben. 
Natürlich möchten wir auch alle Rossauerinnen und Rossauer herzlich
einladen, am 3. Juli 2027 wieder oder vielleicht zum ersten Mal selbst mit
dabei zu sein. Tickets für das KOLIBRI Festival gibt es aktuell deutlich güns-
tiger als an der Abendkasse online unter kolibrifestival.de. Wir freuen uns
auf ein Wiedersehen im kommenden Sommer und darauf,
dass KOLIBRI Festival gemeinsam mit Rossau weiter wach-
sen zu lassen.
Euer KOLIBRI Festival Team

n KOLIBRI Festival: Rund 1.000 Besucher feiern Premiere in Rossau
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n Zehn Jahre Nestbau-Zentrale: Ein Jubiläum, das vom Netzwerk lebte

Die Nestbau-Zentrale Mittelsachsen als kostenfreie Servicestelle beim
Ankommen und Bleiben im Landkreis Mittelsachsen hat ihr zehnjähriges
Bestehen gefeiert. Rund 80 Gäste kamen dazu in der Kulturscheune
Börtewitz bei Leisnig zusammen. Das Nestbau-Netzwerk blickte gemein-
sam auf die vergangenen zehn Jahre zurück und tauschte Ideen für die
zukünftige Arbeit aus.
Den Auftakt bildete die Premiere eines neuen Mutmach-Films über Ester
Streck und Niklas Beumer, die ins mittelsächsische Rochlitz zugezogen
sind. Anschließend diskutierten Alois Bauer vom Bundesministerium für
Landwirtschaft, Ernährung und Heimat, Heiko Vogt vom Sächsischen
Staatsministerium für Infrastruktur und Landesentwicklung sowie Mittel-
sachsens Landrat Sven Krüger über zehn Fragen zur Zukunft des ländli-
chen Raumes. Dabei wurde deutlich: Ehrenamtliches Engagement, unter-
stützende Strukturen und tragfähige Netzwerke sind entscheidend dafür,
dass Menschen auf dem Land gute Perspektiven finden.
Zugezogene und zurückgekehrte Nestbauerinnen und Nestbauer, Bürger-
meister, Unternehmen, Engagierte und weitere Netzwerkpartner brach-
ten anschließend ihre Erfahrungen und Gedanken in zehn kurzen Impul-
sen ein. Viele von ihnen waren nicht nur Gäste, sondern gestalteten das

Jubiläum selbst mit – von der Dekoration über die musika-
lische und künstlerische Begleitung bis zu den Mitmach-
angeboten. So wurde unmittelbar erlebbar, wofür die Nestbau-Zentrale
steht: Menschen zusammenzubringen, Kontakte zu knüpfen und aus
unterschiedlichen Erfahrungen neue Ideen entstehen zu lassen.
„Über die Jahre ist gleichgeblieben, dass die Menschen beim Ankommen
einen konkreten Ansprechpartner suchen – jemanden, der zuhört und die
richtigen Türen öffnet. Gleichzeitig geht es heute längst nicht mehr nur
um Wohnen, Arbeiten und Leben, sondern immer stärker um die Frage:
Fühle ich mich hier wohl? Die Nestbau-Zentrale hat sich deshalb vom
Wegweiser beim Ankommen zum Begleiter für‘s Zuhausefühlen entwi-
ckelt“, sagt Nestbau-Koordinatorin Helen Bauer.

Im Rahmen des Jubiläums waren auch die Bürgerinnen und Bürger
gefragt. Aus ihren zahlreichen Wünschen, Gedanken und Ideen wurden
zehn zentrale Zukunftsimpulse herausgearbeitet, die ab sofort auf der
Webseite der Servicestelle zu finden sind und in die Arbeit einfließen
werden. Auch der neue Mutmach-Film ist ab sofort online: www.nestbau-
mittelsachsen.de

Sonstiges

Sven Krüger, Kerstin Kunze, Helen Bauer, Alois Bauer sowie Heiko Vogt
(v.l.n.r.) feierten gemeinsam mit dem Netzwerk zehn Jahre Nestbau-
Zentrale Mittelsachsen.

Die Nestbauer André Dusk und Janet Neubert begleiteten das Jubiläum
musikalisch – unterstützt durch einen Gastauftritt von Nestbau-Koordina-
torin Helen Bauer (links).

Zehn Impulsgeber wie Leisnigs Bürgermeister Carsten Graf antworteten
auf unterschiedliche Zukunftsfragen. 

Kreatives Upcycling am Mitmach-Stand des Mittelsächsischen Theaters:
Aus alten Werbebannern entstanden individuelle Schlüsselanhänger.



24AMTSBLATT der Gemeinde ROSSAU  7. Oktober 2026

Anzeige(n)

Do      08.10.2026       Frankenberg       Katharinen-Apotheke

Fr        09.10.2026       Mittweida          Rats-Apotheke

Sa       10.10.2026       Hainichen           Luther-Apotheke 

So      11.10.2026       Hainichen           Luther-Apotheke 

Mo     12.10.2026       Mittweida          Merkur-Apotheke

Di       13.10.2026       Hainichen           Rosen-Apotheke

Mi      14.10.2026       Hainichen           Rosen-Apotheke 

Do      15.10.2026       Mittweida          Rosenapotheke

Fr        16.10.2026       Frankenberg       Katharinen-Apotheke

Sa       17.10.2026       Frankenberg       Löwen-Apotheke

So       18.10.2026       Hainichen           Apotheke am Bahnhof

Mo     19.10.2026       Mittweida          Stadt- u. Löwen-Apotheke

Di       20.10.2026       Frankenberg       Katharinen-Apotheke

Mi      21.10.2026       Mittweida          Rats-Apotheke 

Do      22.10.2026       Frankenberg       Leo-Apotheke 

Fr        23.10.2026       Frankenberg       Katharinen-Apotheke

Sa       24.10.2026       Mittweida          Sonnen-Apotheke 

So       25.10.2026       Hainichen           Luther-Apotheke 

Mo     26.10.2026       Hainichen           Rosen-Apotheke 

Di       27.10.2026       Mittweida          Rosenapotheke

Mi      28.10.2026       Frankenberg       Katharinen-Apotheke

Do      29.10.2026       Mittweida          Sonnen-Apotheke

Fr        30.10.2026       Hainichen           Apotheke am Bahnhof

Sa       31.10.2026       Mittweida          Stadt- u. Löwen--Apotheke

So       01.11.2026       Frankenberg       Katharinen-Apotheke

Mo     02.11.2026       Mittweida          Rats-Apotheke 

Di       03.11.2026       Frankenberg       Löwen-Apotheke 

Mi      04.11.2026       Frankenberg       Löwen-Apotheke

n   Notdienst für Hainichen, Frankenberg und Mittweida 

      von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des folgenden Tages

Alle Angaben zu den Bereitschaftsdiensten sind ohne Gewähr!

n Apotheken-Notdienste
• Mittweida:

Merkur-Apotheke, Lauenhainer Straße 57, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 92958
Stadt- und Löwenapotheke, Markt 24, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 2374
Rats-Apotheke, Rochlitzer Straße 4,  09648 Mittweida, Tel.: 03727 612035
Sonnen-Apotheke, Schumann-Straße 5, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 649867
Rosenapotheke, Hainichener Straße 12, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 9699600

• Frankenberg:
Löwen-Apotheke, Markt 16, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 2222
Sonnen-Apotheke, Gutenbergstraße 70, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 47051
Katharinen-Apotheke, Baderberg 2, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 3306
Leo-Apotheke, Max-Kästner-Straße 32, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 887183

• Hainichen:
Rosen-Apotheke, Ziegelstraße 25, 09661 Hainichen, Tel.: 037207 50500
Luther-Apotheke, Lutherplatz 4, 09661 Hainichen, Tel.: 037207 652444
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 4, 09661 Hainichen, Tel.: 037207 68810 

Sonstiges

n Zahnärztlicher Notfalldienst        

Im Zuge der bevorstehenden Notdienstreform entfällt der Online-Zugang
für Pressevertreter zu den regionalen Notdienstterminen. Künftig werden
stattdessen ein QR-Code und ein Link zur Veröffentlichung in Zeitungen
und Amtsblättern bereitgestellt.
Was bedeutet das für Patientinnen und Patienten? 
Die neue Regelung stellt sicher, dass zahnärztliche
Notdiensttermine aktuell, standortbezogen und digital
abrufbar sind.
Über den veröffentlichten QR-Code oder Link kann die
nächstgelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden
werden.
Damit wird der Zugang zur zahnärztlichen Notfallversorgung aus Sicht
der KZV Sachsen vereinfacht und zeitgemäß gestaltet.

https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/notdienstsuche

Notrufnummern:
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr, Rettungsdienst, Erste Hilfe) 112
Polizeirevier Mittweida 03727 9800
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116   117
Krankenhaus Mittweida 03727 990
Rettungsleitstelle Chemnitz/Krankentransport 0371 19 222
Stromstörungen 0800 2 30 50 70
Gasstörungen 0800 2 20 09 22
Wasser/Abwasserstörungsdienst 015112644995
Telefonseelsorge 0800 1110 111/222
Pflegenotfalltelefon 0800 107 107 7
Frauenschutzhaus Freiberg
Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden) 03731 22561
kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de
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Sonstiges

n Sächsischer Käse- & Spezialitäten-
markt, Kloster Altzella

17. und 18. Oktober 2026 Sa. / So. 10.00 - 18.00 Uhr
Genuss im Kloster Altzella
unter dem Motto „Regional ist erste Wahl“

Auch in diesem Jahr werden Feinschmecker und Liebhaber auf dem 
13. Sächsischen Käse-und Spezialitätenmarkt im Kloster Altzella bei
Nossen auf ihre Kosten kommen. Lokale und regionale Manufakturen
laden zu Kostproben, Vorführungen und zum Kauf ein.
Die Besucher kommen so direkt mit dem Erzeuger in Berührung und ins
Gespräch.

Ein ausgewähltes Programm sorgt für Information und Unterhaltung.

n Halloween 31.10.2026 
Talsperre Kriebstein

Hallo liebe Gäste, bald ist es wieder soweit – wir feiern Halloween an der
Talsperre Kriebstein! Kommt mit uns auf eine einstündige Bootsfahrt ab
dem Hafen Kriebstein. Die erste Fahrt startet um 11:00 Uhr, die letzte um
16:45 Uhr. Wenn ihr in einem gruseligen Kostüm kommt, kostet die
Rundfahrt nur 10 € pro Person, sonst 14 € pro Person. Bitte reserviert im
Voraus.  Am besten per Telefon unter 03 43 27 / 9 31 53
Wir können es kaum erwarten, euch zu sehen! 
Euer Team von der Talsperre Kriebstein. 

Anzeige(n)
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